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Leitlinien zum Naturpark-Brunch auf dem Bauernhof 
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1. Allgemeines  

Die Veranstaltung „Naturpark-Brunch auf dem Bauernhof“ lädt in diesem Jahr am Sonntag, 

den 2. August 2026 wieder zahlreiche Gäste auf Höfe im Schwarzwald ein. Bereits seit 2008 

wird der Brunch alljährlich veranstaltet und erfreut sich bei Jung und Alt, Groß und Klein 

großer Beliebtheit. Für die landwirtschaftlichen Betriebe bietet der Brunch die Möglichkeit, 

ihre Produkte und die Arbeit, die sich dahinter verbirgt, Verbraucherinnen und Verbrauchern 

näherzubringen. Mit dem regionalen Brunch- oder Frühstücksbuffet auf dem Hof wird den 

Gästen unmittelbar der Bezug zwischen der Produktion und dem Genuss von regional 

erzeugten Lebensmitteln erkennbar. Im Mittelpunkt steht, dass die Gäste die Vielfalt der 

heimischen Produktpalette und die Qualität der regionalen Lebensmittel kennen und 

schmecken lernen. 

 

Und so funktioniert’s 

✓ Jeder teilnehmende Hof bietet ein vielfältiges Frühstücksbuffet an, zubereitet mit 

hofeigenen und regionalen Zutaten. Wer möchte, kann das Frühstücksbuffet zu 

einem Brunchbuffet mit warmen Speisen erweitern. 

✓ Es sollte eine Hofführung angeboten werden, um den Gästen den Bezug zwischen 

der Produktion und dem Genuss von regional erzeugten Lebensmitteln erkennbar zu 

machen. 

✓ Umrahmt werden kann der Naturpark-Brunch zudem von einem weiteren passenden 

Rahmen- und Kinderprogramm, das den Tag für die Gäste zu einem besonderen 

Erlebnis abrundet. 

Im Folgenden finden Sie die Qualitätsmerkmale des Naturpark-Brunchs auf dem Bauernhof 

sowie weitere Informationen und Tipps. Die aufgeführten Vorgaben sind für die 

teilnehmenden Höfe verpflichtend. 

2. Das Buffet – Herzstück der Veranstaltung 

❖ Herkunft der Produkte 

Dem Gast wird ein Frühstücks- oder Brunchbuffet aus regionalen Lebensmitteln in bäuerlicher 

Umgebung angeboten, so dass der Bezug zwischen der Produktion und dem Genuss der 

Lebensmittel erkennbar wird. Hierauf legen wir besonderen Wert und bitten die 

teilnehmenden Höfe, diesen Grundsatz durchgängig zu beachten. Das Frühstücks- oder 

Brunchbuffet soll die Vielfalt der Lebensmittel aus dem Schwarzwald präsentieren. 

Das Buffet setzt sich ausschließlich aus hofeigenen und regional produzierten Produkten 

zusammen. Regionalität bedeutet in diesem Zusammenhang: Die Produkte bzw. Rohstoffe 

oder Zutaten müssen aus den Naturparken des Schwarzwaldes (Naturpark Schwarzwald 
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Mitte/Nord und Südschwarzwald) stammen und möglichst von anderen Direktvermarktern 

bezogen werden. Mindestens ein Bestandteil des Buffets sollte dem Gast als Produkt vom Hof 

präsentiert werden. 

 

Verzichten Sie bitte darauf, fremdländische Produkte wie Orangensaft oder Südfrüchte 

anzubieten. Ein guter Apfelsaft kann wunderbar mit Orangensaft mithalten. Bitte verzichten 

Sie auch auf das Angebot von Cola oder Fanta und ersetzen diese durch regionale Getränke.  

 

Die Produkte, die notwendigerweise importiert werden müssen (Kaffee, Tee, Kakao, Zucker 

u. ä.) müssen Fair Trade oder Bio-Standard erfüllen. Sollten Sie sich für Fair-Trade-/oder Bio-

Produkte entscheiden, lassen Sie dies den Gast auch unbedingt wissen bzw. vermerken Sie es 

auf dem Produktschild (Kennzeichnung des Produkts). 

❖ Standardangebot des Naturpark-Brunch- oder Frühstücksbuffets 

Das Brunch- oder Frühstücksbuffet sollte mindestens das folgende Standardangebot 

enthalten: 

 

Frühstücksbuffet: 

• Getränkeangebot: Tee, Kaffee, regionales Mineralwasser, regionale Säfte 

• Brot 

• Süßer Zopf 

• Regionale Milch und Milchprodukte (Butter, Joghurt, Quark etc.) 

• Müsli vom regionalen Erzeuger (Mühle) 

• Eier und Eierspeisen 

• Wurstwaren (z.B. Schinken) 

• Regionaler Käse 

• Marmelade 

• Honig 

• Saisonales Obst 

 

Brunchbuffet: 

Oben genannte Produkte plus mindestens eine warme Speise (z.B. Braten und Spätzle, 

Eintopf, Grillspezialitäten) 

Die aufgeführten Speisen und Getränke sind im Preis inklusive. Getränke, die nicht zum 

Standardangebot gehören, können zusätzlich abgerechnet werden. Alkoholische Getränke 

sollten nicht im Standardangebot enthalten sein und extra bezahlt werden. 
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❖ Beschriftungen 

Das Buffet sollte unbedingt beschriftet sein, so dass der Gast weiß, was er isst und wo die 

Speisen herkommen (z.B. „Ziegenkäse vom Hof XY“). Dies erhöht gegenüber dem Gast die 

Transparenz der regionalen Herkunft der Speisen. Umso wichtiger ist dies, je weniger heimisch 

die Speisen erscheinen („ausländische“ Käsesorten wie z.B. Mozzarella, nicht heimische aber 

regional wachsende Früchte wie Kiwi, Andenbeere (Physalis) usw.). Sollten Sie diese Produkte 

nicht aus regionaler Herkunft erhalten, verzichten Sie auf diese und ersetzen Sie sie durch 

heimische Alternativen (z. B. Beeren). 

 

Probieren Sie gerne auch etwas Neues aus – Speisen aus heimischen Lebensmitteln müssen 

nicht zwangsläufig traditionell sein! Sie erhalten von uns Schilder zur Buffetbeschriftung. Bitte 

unterschätzen Sie nicht die Neugierde der Gäste auf ein regionales Buffet. Gerade jene, die 

ihre Informationen von unserer Homepage erhalten, sind sehr gespannt auf das „etwas 

andere Buffet“. Ein „übliches“ Frühstück mit Orangensaft, Südfrüchten und Nutella soll nicht 

angeboten werden.  

❖ Nachhaltige Präsentation der Speisen und Produkte 

Das Verpacken von einzelnen Produkten sollte auf das Nötigste reduziert werden. 

Portionsweise abgepackte Butter, portionierte Kaffeesahne im Plastikbehältnis etc. werden 

nicht angeboten. Ebenfalls ist Einweggeschirr (z.B. Teller, Besteck und Becher) für das Buffet 

unzulässig.  

3. Das Rahmenprogramm 

Neben dem Frühstückserlebnis sollte auch Zeit für die Information der Gäste sein. Es steht 

Ihnen frei, in welchem Umfang Sie ein passendes Beiprogramm für Ihre Gäste entwickeln und 

anbieten. Die Erfahrungen haben gezeigt, dass das Interesse an Hofführungen auffallend 

groß ist. Dies erfordert zusätzliche Helfer und Vorbereitungszeit, die unbedingt eingeplant 

werden müssen. Es kommt aber in der Regel bei den Gästen hervorragend an und macht aus 

Ihrem Brunch einen ganz besonderen Erlebnistag – der Ihren Gästen in Erinnerung bleibt. 

 

Beliebt sind neben Kinderangeboten wie Spielplatz und Mal-Ecke insbesondere 

bauernhofspezifische Erlebnisse wie z. B. Einblicke in die Tierhaltung, Heuballenburgen, 

Streichelzoo und Bauernhof-Rallye usw. Bei einer Hofführung für Kinder können andere Dinge 

vertieft werden als bei einer Erwachsenenführung. 

Als Rahmenprogramm für Erwachsene sind z.B. Hofführungen und Vorführungen, 

Kutschfahrten, musikalische Begleitung geeignet.  
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Ihrer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. Das Programm muss allerdings unbedingt zum 

ländlichen Ambiente passen. Gerne stellen wir Ihnen auch Flyer und Broschüren zu Natur-, 

und Erlebnisangeboten im Naturpark zur Verfügung. 

❖ Führung durch einen Schwarzwald-Guide 

Der Naturpark-Brunch auf dem Bauernhof kann auch in Kombination mit einer 

anschließenden geführten Wanderung angeboten werden. Hierzu können Sie Kontakt mit 

einem Schwarzwald-Guide des Naturparks aufnehmen. Als zertifizierte Natur- und 

Landschaftsführer führen die rund 70 Schwarzwald-Guides zu den Schätzen des Naturparks 

und machen Einheimische und Gäste mit der Lebenswelt zwischen Wald, Wiese und Weide 

vertraut. Bei Interesse an einer Zusammenarbeit mit einem Schwarzwald-Guide melden Sie 

sich bitte gerne bei der Naturpark-Geschäftsstelle, sodass wir einen Kontakt herstellen 

können. Eine Übersicht aller Schwarzwald-Guides finden Sie hier 

https://www.naturparkschwarzwald.de/tourismus/schwarzwald-

guides/guides_details#/article.  

 

4. Organisation 

❖ Termine 

Der Naturpark-Brunch auf dem Bauernhof findet immer am ersten Sonntag im August statt. 

In diesem Jahr somit am Sonntag, den 2. August 2026. An diesem Tag wird der Brunch 

zeitgleich auch in weiteren Naturparken in Baden-Württemberg stattfinden. 

❖ Beginn und Dauer des Naturpark-Brunchs 

Der Brunch beginnt am 2. August 2026 auf allen Höfen einheitlich um 9.30 Uhr und endet um 

14.00 Uhr. Wer erst um 10.00 Uhr beginnen möchte oder andere zeitliche Abweichungen 

entstehen, muss dies seinen Gästen bei der Anmeldung mitteilen und im Flyer/Homepage des 

Naturparks vermerken lassen. 

❖ Anmeldung und Bezahlung der Gäste 

Für die Teilnahme meldet sich der Gast vorher beim jeweiligen Hof an. Eine Anmeldung über 

den Naturpark ist nicht möglich. Darauf wird in der Werbung durch den Naturpark und Presse 

für die Veranstaltung aufmerksam gemacht und der Kontakt zu Ihnen hergestellt. 

Erfahrungsgemäß häufen sich die Anmeldungen in der letzten Woche vor dem Brunch, daher 

sollten Sie in diesen Tagen gut erreichbar sein.  

 

https://www.naturparkschwarzwald.de/tourismus/schwarzwald-guides/guides_details#/article
https://www.naturparkschwarzwald.de/tourismus/schwarzwald-guides/guides_details#/article
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Es hat sich bewährt, dass die Gäste bei der Ankunft den Brunch-Preis bezahlen. Alternativ kann 

eine Vorkasse bei Anmeldung sinnvoll sein, damit Gäste nicht kurzfristig absagen und die 

Plätze frei bleiben. 

❖ Anzahl der Gäste und Größe des Brunchs 

Die Anzahl der Gäste und die Größe der Höfe sind vielfältig. Der Naturpark-Brunch kann z. B. 

mit 20 Gästen oder bis zu 150 oder gar 300 Gästen auf einem Hof stattfinden. Machen Sie die 

Größe Ihres Brunchs anhand Ihrer Kapazitäten abhängig. Es können sich auch mehrere Höfe 

einer Gemeinde zusammenschließen und den Naturpark-Brunch gemeinsam veranstalten. 

Auch die Landfrauenverbände können aktiv einbezogen werden. 

❖ Sitzplätze 

Die von Ihnen angebotenen Sitzplätze sollten weitestmöglich überdacht sein (Scheune, Zelt, 

Vordach etc.), um die Gäste und die Lebensmittel vor Regen oder starker Sonne zu schützen. 

Nicht überdachte Plätze können immer noch von Spontangästen genutzt werden. 

❖ Ausstattung  

Für die Ausstattung und die Lebensmittel sorgen Sie selbst. Dies sollte in die Preiskalkulation 

eingerechnet werden. Zur Ausstattung gehören Tische und Bänke, Toiletten, Spülmobil, 

Geschirr und Besteck (kein Einweggeschirr und -besteck), Kühlmöglichkeiten und eventuell 

eine Theke. Gefahrenquellen auf dem Hof müssen im Vorfeld beseitigt werden. Der Naturpark 

unterstützt Sie gerne wieder mit für Sie kostenlosen Hinweisschildern, Buffetschildern usw. 

❖ Preise 

Den Preis für den Naturpark-Brunch auf dem Bauernhof legt jeder Hof in Abhängigkeit des 

eigenen Angebots fest. Im letzten Jahr lag die Preisspanne zwischen 24 und 39 Euro pro 

erwachsene Person. Der durchschnittliche Preis lag bei 30,50 Euro. 

 

Unsere Preisempfehlung für Kinder: bis 4 Jahre kostenlos, ab 5 bis einschließlich 12 Jahren: 1 

Euro pro Lebensjahr. 

 

Bitte überprüfen Sie eingehend das Preis-Leistungsverhältnis Ihres Angebots. 

 

❖ Ablauf am Brunch-Tag und Zahl der Helferinnen und Helfer 

Der Ablauf des Bauernhof-Brunchs wird vom jeweiligen Hof selbst gestaltet. Dazu gehören 

auch z. B. eine Kasse, Schilder für Reservierungen etc. 
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Um einen reibungslosen Ablauf am Brunch-Tag zu ermöglichen, sollten Sie die Zahl der 

Helfenden so bemessen, dass Sie als Familie selbst auch Zeit für den Kontakt zu den Gästen 

finden. Es wäre vorteilhaft, wenn die Gäste die Hofbesitzerinnen und Hofbesitzer als solche 

leicht erkennen können (Namensschild, besondere Kleidung). 

 

Helfer*innen sind ratsam für folgende Arbeiten: 

• Vorbereitungen am Hof (z. B. Ausräumen der Scheune, Bestuhlung, Eindecken etc.) 

• und in der Küche 

o Küchendienst am Brunch-Tag  

o Betreuung des Brunch-Buffets (Nachschub) und für extra Getränke 

o Betreuung der Gästetische (z.B. Kaffeenachschub, Geschirrabräumen) 

o Spülen von Geschirr, Besteck und Gläser 

o Kinderprogramm 

o ggf. Verkauf im Hofladen 

 

Planen Sie ausreichend Speisen für Ihre Gäste ein und sorgen Sie für Nachschub auf dem 

Buffet. Hierfür benötigen Sie zuständige Personen. Beachten Sie hierzu bitte auch die 

hygienische Darbietung der Speisen, z.B. keine riesigen Platten nutzen, auf denen Speisen 

stundenlang liegen (Kühlung etc.). 

❖ Parkmöglichkeiten 

Achten Sie darauf, dass genügend Parkplätze vorhanden sind. Auch für Fahrräder sollten 

Abstellplätze angeboten werden. Sollten Sie nicht ausreichend Parkplätze auf Ihrem 

Grundstück zur Verfügung haben und auf öffentliche Parkplätze ausweichen, benötigen Sie 

bei Ihrer Stadt bzw. Gemeinde eventuell die Erlaubnis für die Nutzung von Parkplätzen entlang 

der Straße o. ä. Nehmen Sie dazu rechtzeitig mit Ihrer Stadt bzw. Gemeinde Kontakt auf. 

Wegweiser für die Ausschilderung der Veranstaltung werden Ihnen vom Naturpark zur 

Verfügung gestellt. 

5. Genehmigungen 

 

Hilfestellung bei behördlichen Angelegenheiten und der Organisation wird Ihnen sowohl bei 

der Infoveranstaltung zum Naturpark-Brunch als auch auf Anfrage beim Naturpark gegeben. 

 

❖ Anmeldung, GEMA und Ausschankgenehmigung 

Bitte melden Sie Ihre Veranstaltung bei der jeweiligen Gemeinde an. Die Anmeldung und bei 

Bedarf der Erwerb einer Ausschankgenehmigung (nötig für alkoholische Getränke) erfolgt von 



 

8 
 

Ihnen selbst beim örtlichen Amt. Eine Genehmigung müssen Sie ebenfalls einholen, wenn Sie 

an diesem Sonntag Produkte auf dem Hof verkaufen möchten, selbst aber noch keine 

Verkaufsgenehmigung (z. B. für einen Hofladen) besitzen.  

 

Denken Sie bei eventuellen Musikdarbietungen bitte auch an die GEMA-Gebühren. 

❖ Haftpflichtversicherung 

Wie bereits in den vergangenen Jahren wird der Naturpark die Brunch-Veranstaltungen der 

Höfe über die Versicherung der „Gläsernen Produktion“ bei den jeweils zuständigen 

Landwirtschaftsämtern anmelden. Neben einer Haftpflichtversicherung für Veranstaltungen 

auf dem Hof und finanziellen Unterstützungen werden die Höfe über die Landesaktion 

„Gläserne Produktion“ auch werbetechnisch unterstützt. Sollte ein Hof keine Anmeldung bei 

der „Gläsernen Produktion“ wünschen, kann er dies der Naturpark-Geschäftsstelle über das 

Anmeldeformular mitteilen.  

 

Es ist jedoch im Vorfeld bei jedem einzelnen Hof zu klären, ob Extra-Angebote mit erhöhtem 

Risiko (z.B. Ponyreiten) in der Versicherung enthalten sind. Im Versicherungsfall haftet 

zunächst immer Ihre eigene Hof-Haftpflicht-Versicherung. Bitte beachten Sie, dass 

Traktorfahrten nicht mehr mitversichert sind. 

❖ Hygienevorschriften 

Bei der Durchführung des Brunchs auf dem Bauernhof ist eine hygienische Handhabung der 

Lebensmittel unbedingt zu beachten. Dabei gelten die entsprechenden Hygienevorschriften 

für den Umgang mit Lebensmittel bei öffentlichen Veranstaltungen. Für Fragen und weitere 

Informationen stehen die unteren Lebensmittelüberwachungsbehörden bei den Stadt- und 

Landkreisen zur Verfügung. 

6. Werbung 

❖ Pressearbeit 

Der Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord kündigt den Naturpark-Brunch auf dem Bauernhof in 

der regionalen und überregionalen Presse sowie in den Sozialen Medien (z. B. Facebook, 

Instagram) an. Alle teilnehmenden Höfe werden auf der Naturpark-Homepage mit allen 

Informationen (Foto, Hofbeschreibung, Kontaktdaten, Speiseangebot, Rahmenprogramm, 

Anmeldeinformationen und Preise etc.) eingestellt und beworben. 
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Wir stellen Ihnen gerne Pressemitteilungen zur Verfügung, die Sie individuell ergänzt an Ihre 

örtliche Presse weiterleiten können. Zur gezielten Bewerbung der einzelnen Höfe sollten Sie 

uns auch über den Stand der Anmeldungen auf dem Laufenden halten. 

❖ Werbemittel 

Vom Naturpark werden als Werbemittel Flyer und Plakate erstellt. Diese können von den 

Höfen zur Bewerbung vor Ort in den einzelnen Gemeinden genutzt werden (z. B. über die 

örtliche Tourist-Information, Auslage/Aushang in örtlichen Läden). Auf dem Flyer werden die 

teilnehmenden Höfe mit Anschrift und Homepage (falls vorhanden) präsentiert. Ebenso wird 

bei jedem Hof angegeben, zu welcher Uhrzeit der Naturpark-Brunch beginnt.  

 

Für weitere Informationen können interessierte Personen dann direkt mit Ihnen in Kontakt 

treten. Des Weiteren stellt Ihnen der Naturpark Schilder zur Buffetbeschriftung (Menü- und 

Buffetkarten) sowie weitere Hinweisschilder für den Veranstaltungstag kostenlos zur 

Verfügung.  

7. Anmeldung für den Naturpark-Brunch auf dem Bauernhof 

 

Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihren Hof und Ihre Produkte beim Naturpark-Brunch der 

Öffentlichkeit zu präsentieren. Wir würden uns sehr über Ihre Beteiligung beim Naturpark-

Brunch auf dem Bauernhof freuen! 

 

Senden Sie uns Ihre Anmeldung über das Anmeldeformular bis zum 28. Februar 2026 per E-

Mail, Fax oder Post an untenstehenden Kontakt zu. Wir bitten um vollständiges Ausfüllen der 

Anmeldeunterlagen und um die Beachtung unserer Datenschutzhinweise. 

 

Bei Fragen steht Ihnen die Naturpark-Geschäftsstelle gerne zur Verfügung: 

 

Kontaktdaten 

Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord e.V. 

Im Haus des Gastes 

Hauptstraße 94 

77830 Bühlertal 

Ansprechperson 

Janina Hutt 

Tel.: 07223 957715-24 

Fax. 07223 957715-19 

E-Mail: hutt@naturparkschwarzwald.de 

 

 

 

mailto:hutt@naturparkschwarzwald.de

